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Liebe Leserinnen, liebe Leser

der abrupte temperatursturz ende august

hat uns alle daran erinnert, dass die nächste

heizperiode bevorsteht. nun, es gibt viele

wege zu einer gemütlichen, warmen stube,

dabei ist weniger die wahl der heizungsanlage,

als das verhalten des/der verbraucher/in

von bedeutung. nicht die geheizte

wohnung belastet in erster linie die umwelt,

aber zum beispiel die ständig offengehalte¬

nen kippfenster.

wir möchten in dieser heizungsnummer eine

Auswahl an verschiedenen Heizungsmöglich¬

keiten VORSTELLEN. ES GEHT NICHT UM EIN GEGEN¬

SEITIGES Ausspielen der einzelnen Energieträ¬

ger. Jede Energiequelle soll dort eingesetzt

werden, wo sie am dienlichsten ist. jedoch ist

es letztlich an der Zeit, neue - noch wenig be¬

kannte - Varianten in den Kreis der möglichen

Heizungsanlagen aufzunehmen.

Wie immer wird der Inhalt abgerundet mit

verschiedenen Beiträgen rund um das

gemeinnützige Wohnungswesen. Ein Thema, das

letztlich alle angeht. Speziell möchte ich auf

den Regionalteil der Sektion Nordwest¬

schweiz hinweisen (ab Seite 50).

Viel Spass bei der Lektüre

Bruno Burri
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Ein neues Bad in wenigen Tagen.
Eine aussergewöhnliche Lösung
für die Renovation in Badezimmern

bietet das führende Haus
für Küche und Bad, Sanitas

Troesch, an. Variella Compact ist
ein Vörwandinstallationssystem,
bei dem alle Zu- und Ableitungen

bereits eingebaut sind. Das

sorgt für kürzeste, einfachste und
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